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Vorwort des Präsidenten 

Geschäftsberichte sind die Domäne für Zahlen und Statistiken. 

Sie sind der jährliche Leistungsausweis eines Unternehmens. 

Dies ist auch nicht anders bei einer NPO wie der Lungenliga. 

Zahlen und Statistiken sagen aber wenig über die einzelnen 

Personen und ihre Schicksale aus. 

Anhand eines individuellen Patienten der Lungenliga möchten 

wir Ihnen die vielschichtigen Tätigkeiten der Lungenliga in 

Bildern darlegen und im Besonderen auch zeigen, dass trotz 

einer schweren Atembehinderung dank rehabilitativen Mass-

nahmen ein erfülltes Leben durchaus möglich ist. Dies soll 

auch anderen Patienten Mut machen im Umgang mit ihrer 

Krankheit.

Natürlich fehlen auch nicht die Zahlen im diesjährigen Bericht. 

Wieder darf die Lungenliga auf ein erfolgreiches operatives 

Geschäft und Spendenaufkommen zurückblicken. Dies macht 

es erst möglich, die zahlreichen Projekte zu Gunsten der 

Prävention und Behandlung von Lungenkrankheiten, die von 

den üblichen Leistungsträgern im Gesundheitswesen nicht 

abgedeckt werden, zu finanzieren. Alleine für die ambulante 

pulmonale Rehabilitation hat die Lungenliga im vergangenen 

Jahr 61’000 Franken aufgewendet.

An dieser Stelle möchte ich allen Mitarbeitenden, dem 

Geschäftsführer Kuno Studer und den Vorstandmitgliedern 

der Lungenliga für ihren geschätzten Einsatz zu Gunsten der 

Lungenkranken im Kanton Solothurn danken.

Dr. med. Thomas Schmid, Präsident
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Thema 2013 

 Umfassendes 
 Angebot

Viele Patientinnen und Patienten, welche von der Lungenliga 

Solothurn betreut werden, leiden an einer chronischen 

Lungenkrankheit, die meistens nicht heilbar ist. 

Das Ziel der Beratung/Betreuung ist, die daraus entstehenden 

körperlichen Einschränkungen und die sozialen Einbussen 

zu verbessern.

Den Patientinnen und Patienten zu ermöglichen, wieder am 

sozialen Leben zu partizipieren, ihre körperlichen Aktivitäten 

zu fördern, sind Ziele der Lungenliga Solothurn. 

Diese Ziele zu erreichen, versuchen die Mitarbeitenden der 

Lungenliga auf ganz verschiedenen Ebenen und mit ganz 

verschiedenen Angeboten. Sei es mit der Vermietung eines 

Atemtherapiegerätes, dem Angebot eines Kurses wie zum 

Beispiel die ambulante pulmonale Rehabilitation oder mit 

dem Angebot der Sozialberatung. 

Die Lungenliga ist dazu prädestiniert, die betroffenen Perso-

nen aus dieser zusammenhängenden Perspektive heraus zu 

unterstützen und ihre einzigartige Aufgabe im Rahmen einer 

ganzheitlichen Patientenversorgung wahrzunehmen. 

Im vorliegenden Geschäftsbericht haben wir versucht, dieses 

umfassende Angebot sowohl mit Bildern als auch mit ent-

sprechendem Text darzustellen. 

Dieses Ziel zu erreichen, ermöglichen unsere Mitarbeitenden. 

Ich danke allen herzlich für das grosse Engagement. 

Kuno Studer, Geschäftsleiter

Notfallnummer: 032 628 68 20
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Heimtherapie 

 Besser leben mit 
 Atemtherapiegeräten 

Über 2’500 Männer, Frauen und Kinder wurden im vergan-

genen Jahr von der Lungenliga Solothurn betreut. Dank den 

verschiedensten Atemtherapiegeräten und der bestmöglichen 

Beratung und Betreuung gewinnen die Betroffenen Lebens-

qualität zurück. 

Ein grosser Teil unserer Patientinnen und Patienten leidet am 

Schlafapnoe-Syndrom. Behandelt werden diese Patientinnen 

und Patienten mit der sogenannten CPAP-Therapie. Viele 

zufriedene Patientinnen und Patienten können dank der 

CPAP-Therapie wieder ruhig schlafen und fühlen sich am 

morgen wieder fit und ausgeruht. 

Für über 400’000 Menschen in der Schweiz ist das Atmen 

Schwerstarbeit. Die Angst vor der Atemnot ist gross und 

allgegenwärtig. Sie alle leiden an der chronisch obstruktiven 

Lungenkrankheit COPD. Die COPD ist eine verbreitete, aber 

weitgehend unbekannte Lungenkrankheit. Die Lungenliga 

setzt auf Information und Prävention, auf Betreuung während 

der Therapie und auf Beratung und Begleitung im Umgang 

mit der Krankheit.

Freier atmen – aktiv leben

In der Schweiz ist Asthma weit verbreitet. Vor allem bei Klein-

kindern und älteren Menschen sind die Inhalationsgeräte der 

Lungenliga eine wertvolle Hilfe. 

Die Nachfrage nach den unterschiedlichsten Dienstleistungen 

der Lungenliga hat sich bei den verschiedenen Atemwegs-

krankheiten unterschiedlich entwickelt:
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 Asthma 

 Asthma-Betroffene 
 können und sollten 
 Sport treiben 

Sport ist ein wichtiger Ausgleich für Körper und Seele. 

Er kann Asthma-Betroffenen, ob Kind, Jugendliche oder 

Erwachsener, ein Gefühl von Sicherheit und Kontrolle über 

die Krankheit vermitteln und den Leidensdruck vermindern. 

Asthma-Betroffene können und sollten Sport treiben – 

am besten nach Absprache mit der Ärztin oder dem Arzt. 



8

Sozialberatung 

 Unsere professionellen 
 SozialarbeiterInnen 
 beraten Sie kompetent 
 

Die Lungenliga wurde ursprünglich zur Linderung der sozialen 

und finanziellen Nöte der an Tuberkulose Erkrankten gegrün-

det. Obwohl sich die wirtschaftlichen und sozialen Verhält-

nisse in der über hundertjährigen Geschichte der Lungenliga 

wesentlich verbessert haben, spielt diese karitative Aufgabe 

weiterhin eine bedeutende Rolle. 

Die professionellen SozialarbeiterInnen können bei sozialen 

Problemen und negativen Auswirkungen bei beruflichen und 

familiären Rollenerfüllungen kompetent beraten. Chronisch 

kranke Menschen wenden sich an eine unserer Sozialarbeiten-

den. Unsere Stärke liegt darin, dass wir zusammen mit den 

Fachspezialistinnen der Heimtherapie ganzheitliche Beratung 

anbieten können. 
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Kurse 

Wir bieten verschie-
 denste Schulungen 
 und Kurse an

In der Vielfalt liegt die Stärke des Kursangebotes der Lungen-

liga Solothurn. 

Ob Sportplausch für asthmakranke Kinder in Magglingen 

oder der Erfahrungsaustausch in der Schlafapnoe oder die 

ambulante pulmonale Rehabilitation für COPD-Patienten 

oder die Asthmaschulung für Kinder und Erwachsene oder, 

oder …

Die Lungenliga Solothurn bietet als Ergänzung zu den ärztlich 

verordneten Dienstleistungen verschiedenste Schulungen und 

Kurse an. 

Mehr dazu unter www.lungenliga-so.ch
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Success Story 

 Die Einführung des 
 Prozessmanagement-
 System wurde erfolg-
 reich abgeschlossen 

Nicht stehen zu bleiben und langjährige bewährte Strukturen 

den sich verändernden Gegebenheiten anzupassen, hat uns 

in den letzten Monaten sehr beschäftigt. Ein grosses internes 

Projekt, die Einführung eines Prozessmanagement-Systems 

wurde im vergangenen Jahr erfolgreich abgeschlossen. 

Als nächster wichtiger Schritt steht 2014 die Zertifizierung 

nach NPO-Label an. 
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Spendenverwendung (Beträge in CHF / auf 500 gerundet)

Folgende Projekte und Aktivitäten wurden im Berichtsjahr 

finanziert:

Pulmonale Rehabilitation Trainingsgruppe für 

Lungenkranke 61’000

Sportplausch Sportanlass für Kinder 

mit Atemwegserkrankungen 17’000

CPAP-Informationstag für PatientInnen 

mit Schlafapnoe 15’000

Atem + Bewegung Kurs für Erwachsene 12’000

COPD-Schulung Kurs für Erwachsene 11’500

Fussballevent / Eishockeyevent 

Fussballspielen bzw. Eishockeyspielen für Kinder 

mit Atemwegserkrankungen 7’000

Lungenfunktionsmessungen an verschiedenen

Veranstaltungen 7’000

Asthmaschulungen Kurse für Kinder 1’000

Tabakprävention Diverse Projekte wie Video-

unterstützte Tabakprävention, Rauchfreie Lehre,

Welttag ohne Tabak, allg. Tabakprävention 58’000

Total 189’500

Spendenherkunft (Beträge in CHF / auf 500 gerundet)

Spenden Fundraising Lungenliga Schweiz 69’000

Ordentliche Spenden Lungenliga Solothurn 14’500

Ausserordentliche Spenden (Legate)

Lungenliga Solothurn 106’000

Total eingesetzte Spenden 

für das Berichtsjahr 189’500
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Spendenkonto: 40-559740-3

Die vollständige Jahresrechnung 2013 können Sie schriftlich 

bei der Lungenliga Solothurn, Dornacherstrasse 33, 

4500 Solothurn, telefonisch unter 032 628 68 28 oder 

per E-Mail info@lungenliga-so.ch bestellen. 

Geschäftsstelle
Lungenliga Solothurn

Dornacherstrasse 33 · Postfach 563 · 4501 Solothurn

Telefon 032 628 68 28 · Fax 032 628 68 38

www.lungenliga-so.ch · E-Mail: info@lungenliga-so.ch

Jahresrechnung 2013



Jahresrechnung 2013
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Passiven 2013 2012

Kurzfristiges Fremdkapital 438’233 373’126

- Verbindlichkeiten aus Lieferungen  

 und Leistungen 97’097 102’789

- Verbindlichkeiten Nahestehende 2’590 2’990

- Übrige Verbindlichkeiten 165’863 111’373

- Passive Rechnungsabgrenzung 172’683 155’974

Organisationskapital 7’604’029 7’313’402

- Erarbeitetes freies Kapital 5’220’033 5’188’341

- Jahresergebnis 51’026 31’692

- Freie Fonds  

 - Personalfürsorgefonds 1’104’347 1’095’895

 - Sozialhilfefonds 620’970 612’821

 - Fonds Dorneck-Thierstein 174’653 174’653

 - Fonds Forschung, Evaluationen, 

  Studien 180’000 160’000

 - Fonds Tuberkulose 183’000 50’000

 - Fonds 111-Jahre LLSO 70’000 0

Total Passiven 8’042’262 7’686’528

Aktiven 2013 2012

Umlaufvermögen 5’881’995 5’427’646

- Flüssige Mittel 2’052’293 1’442’766

- Wertschriften 2’633’622 2’691’247

- Forderungen aus Lieferungen

 und Leistungen 982’679 1’055’882

- Übrige Forderungen 15’484 17’446

- Vorräte 104’160 114’500

- Aktive Rechnungsabgrenzung 93’757 105’805

Anlagevermögen 2’160’267 2’258’882

- Finanzanlagen 9’365 9’181

- Sachanlagen 2’123’402 2’228’701

- Immaterielle Anlagen 27’500 21’000

Total Aktiven 8’042’262 7’686’528

Betriebsertrag 2013 2012

Beiträge öffentliche Hand 232’980 95’750

Ertrag aus Spenden und  

Mitgliederbeiträgen 335’951 94’750

Ertrag aus erbrachten Leistungen 3’490’304 3’444’882

Andere betriebliche Erträge 159’135 92’420

Total Betriebsertrag 4’218’370 3’727’802

Betriebsaufwand 2013 2012

Direkter Projektaufwand 3’400’437 3’134’380

- Materialaufwand und   

 Dienstleistungen Dritter 607’464 569’201

- Personalaufwand 1’702’181 1’589’615

- Sonstiger Betriebsaufwand 455’847 335’550

- Abschreibungen 634’945 640’014

Administrativer Aufwand 564’454 524’216

- Personalaufwand 480’101 448’354

- Sonstiger Betriebsaufwand 66’605 57’741

- Abschreibungen 17’748 18’121

Total Betriebsaufwand 3’964’891 3’658’596

Bilanz (per 31.12.2013) CHF CHF Betriebsrechnung CHF CHF

Betriebsergebnis 253’479 69’206

Finanzergebnis  27’657 120’010

- Finanzertrag 97’765 133’742

- Finanzaufwand -70’108 -13’732

Übriges Ergebnis 9’491 33’176

- Organisationsfremder Ertrag 34’932 34’962

- Organisationsfremder Aufwand -25’441 -1’786

Jahresergebnis ohne Fondsergebnis 290’627 222’392

Zuweisungen / Entnahmen

Organisationskapital -239’601 -190’700

- Zuweisung an freie Fonds -242’751 -190’700

- Verwendung aus freien Fonds 3’150 0

Jahresergebnis 51’026 31’692
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Im Jahr 2013 hat die Lungenliga Solothurn über 2’900 Men-

schen im Umgang mit ihrer Krankheit unterstützt. Unser Enga-

gement wurde von zahlreichen Spendern sowie Sponsoren 

ermöglicht!

Herzlichen Dank!

Die Lungenliga Solothurn ist Mitglied der SAGIF (Verein 

Sozial- und Gesundheitsorganisationen Kanton Solothurn)

Geschäftsstelle
Lungenliga Solothurn

Dornacherstrasse 33 · Postfach 563 · 4501 Solothurn

Telefon 032 628 68 28 · Fax 032 628 68 38

www.lungenliga-so.ch · E-Mail: info@lungenliga-so.ch

Spendenkonto: 40-559740-3

Herzlichen Dank an 
Sie, liebe Spender und 
Sponsoren
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Personen und Adressen (Stand 31. Dezember 2013) 

Vorstand
Dr. med. Thomas Schmid, Solothurn (Präsident), seit 1988

Dr. med. Heinz Borer, Solothurn, seit 2005

Germano Chiriatti, Oekingen, seit 2007

Fabian Gressly, Solothurn, seit 2013

Dr. med. Max Pfenninger, Olten, seit 1991

Beatrice Schaffner, Olten, ab GV 2014

Carlos Vidal, Feldbrunnen, seit 2010

Geschäftsleitung
Kuno Studer, Oberbuchsiten, seit 1996

Geschäftsstellen Lungenliga Solothurn

Dornacherstrasse 33 · Postfach 563 · 4501 Solothurn

Telefon 032 628 68 28 · Fax 032 628 68 38

www.lungenliga-so.ch · E-Mail: info@lungenliga-so.ch

E-Mail der Mitarbeitenden: vorname.name@lungenliga-so.ch

Lungenliga Solothurn, Solothurn

Geschäftsleitung/Verwaltung  Tel. 032 628 68 28

Prävention/Gesundheitsförderung  Tel. 032 628 68 29

Heimtherapie Sauerstoff/Inhalation/Tb  Tel. 032 628 68 45

Heimtherapie Schlafapnoe  Tel. 032 628 68 39

Sozialberatung  Tel. 032 628 68 31

Lungenliga Solothurn, Olten

Dornacherstrasse 10 · 4600 Olten · Fax 032 628 68 38

Inhalation  Tel. 062 206 77 51

Schlaftherapie  Tel. 062 206 77 52

Sauerstoff  Tel. 062 206 77 54

Sozialberatung  Tel. 062 206 77 53

Lungenliga Solothurn, Breitenbach

Bodenackerstrasse 1a · 4226 Breitenbach · Fax 032 628 68 38

Heimtherapie  Tel. 061 785 70 11

Sozialberatung  Tel. 061 785 70 13

Lungenliga Solothurn, Grenchen

Solothurnstrasse 32 · 2540 Grenchen · Tel. 032 628 68 28

Lungenliga Solothurn, Balsthal

Goldgasse 6 · 4710 Balsthal · Tel. 032 628 68 28

Notfallnummer: 032 628 68 20



Werden auch Sie Mitglied der Lungenliga Solothurn

Eine Mitgliedschaft bei der Lungenliga ist sinnvoll weil ...

... wir gemeinsam viel bewegen können. Wir brauchen die 

Unterstützung aller Menschen, die sich für rauchfreie Innen-

luft und schadstoffarme Aussenluft einsetzen.

Jede sechste Person in der Schweiz leidet an einer Atemwegs-

erkrankung. Fachleute prognostizieren einen weiteren Anstieg. 

Die Lungenliga setzt sich dafür ein, dass

• weniger Menschen an Atemwegserkrankungen leiden, 

 behindert werden oder daran sterben;

• Atembehinderte und Lungenkranke möglichst beschwerde-

 frei und selbständig leben können;

• das Leben trotz Krankheit und Atembehinderung lebens-

 wert bleibt.

Aktuell erhalten im Kanton Solothurn über 2’800 Personen 

von der Lungenliga die dringend erforderliche Unterstützung 

im Umgang mit ihrer Krankheit, beispielsweise bei:

• Asthma mit plötzlich auftretender Atemnot

• Schlafapnoe mit den wiederkehrenden Atemstillständen 

 im Schlaf

• COPD mit der langsam fortschreitenden Zerstörung der 

 Lunge

• sowie bei weiteren Atembehinderungen und Lungenkrank-

 heiten

Weitere Informationen

Broschüren und Informationen zu den verschiedenen Krank-

heitsbildern und Themen finden Sie auf der Webseite unter 

www.lungenliga.ch/Dokumentationen/Publikationen 

Helfen Sie mit 

Mit einer Spende oder als Mitglied der Lungenliga Solothurn

Die Lungenliga in Ihrer Nähe

Werden Sie jetzt Mitglied. Atmen Sie durch.

LUNGENLIGA SOLOTHURN
Leben heisst atmen


